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Zeitgleich mit den SSC-Jungs in Schwerin kämpften am Wochenende die U20-Mädels des 

Schweriner SC und des 1. VC Parchim in Sonthofen um die Deutsche Meisterschaft. Dabei 

setzten sich die Schweriner Juniorinnen als bestes Team des 16-er Feldes durch und wurden 

Deutscher Meister 2016. Der SSC spielte in der Gruppe B1. Mitkonkurrenten waren Dingden, 

MTV Stuttgart und Ausrichter Sonthofen. Zur Gruppe A1 gehörten Parchim, Straubing, 

Villingen und Münster. Parchim lieferte sich in der Zwischenrunde ein packendes Duell mit 

dem späteren Drittplatzierten MTV Stuttgart, verlor das Spiel erst im Tiebreak wie auch das 

Platzierungsspiel gegen SCU Emlichheim. Der 12. Platz in der Endabrechnung ist ein gutes 

Ergebnis. Die SSC-Mannschaft von Jan Bart van der Mark zog ungeschlagen ins Finale ein 

und musste auf dem Weg dorthin nur einen Satz abgeben im Spiel gegen das Volley Team 

Berlin. Wie Bart Jan berichtet, war dieses Viertelfinalspiel für ihn und seine Mannschaft das 

schwerste im Turnierverlauf. „Der erste Satz ging verloren, weil wir zu viele Fehler gemacht 

haben. Dann haben wir uns besonnen und alles richtig gut gemacht. In allen unseren Spielen 

zeigte sich, wie wertvoll die mannschaftliche Geschlossenheit ist. Manche Teams versuchten, 

mit zwei, drei überragenden Spielerinnen das Spiel ihres Gegners kaputt zu machen. Wir 

stellten unsere Taktik darauf ein. Ruhig und professionell spielten wir Münster aus. Die 

Angst, gewinnen zu müssen, war nicht da. Aber der Wille war vorhanden: Jetzt packen wir es. 

So gewannen wir.“ Mit ähnlichen Zwischenergebnissen hatte sich der USC Münster ins 

Finale vorgearbeitet. Ein spannender Vergleich im Endspiel war zu erwarten.  Es wurde ein 

„intensives und qualitativ hochwertiges Duell“, wie die Westfälischen Nachrichten in ihrer 

Montagausgabe schrieben. Am Ende erwies sich der SSC als das stärkste Team, das den 

Mitfavoriten Münster ausbremsen konnte. Münsters Trainer Benedikt Frank bescheinigte dem 



Schweriner Team, in diesem Spiel homogener gewesen zu sein. Nach dem gemeinsamen 

Abendessen und einer erholsamen Nacht in  der Jugendherberge von Oberstdorf traten die 

Mädels des SSC am Montag die über 800 Kilometer lange Heimreise an. 

Auch die Volleyballer männlich und weiblich der Altersgruppe U16 kämpften am 

Wochenende um die Deutsche Meisterschaft. Vertreten waren bei den Mädchen im 

Ausrichterort Schwerte der 1. VC Parchim (13.Platz) und der SC Neubrandenburg(16. Platz). 

In Bitterfeld-Wolfen waren die Jungen des SSC mit angetreten. Sie belegten den 15. Platz. 

Wolfgang Schmidt 


